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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen Tomasz Jan Wasielewski, Stimbergstr. 80, 45739 Oer-Erkenschwick, unter dem Aktenzeichen 
32-3/001091503/29 am 21.10.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der
derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder
Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich ist.

Der Bußgeldbescheid vom 21.10.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C.227, eingesehen werden. 

Mülheim an der Ruhr, den 07.11.2022 

Der Oberbürgermeister 
I. A.
Becker

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

Der gegen Herrn TIMO MEßMANN, GERTRUDSTR. 3, 45475 MÜLHEIM AN DER RUHR unter Aktenzeichen 
33-1.02 / MH-TM1995 am 24.08.22 erlassene Gebührenbescheid  kann nicht zugestellt werden, weil
die/der Betroffene unter der o. g. Anschrift nicht anzutreffen ist.
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbindung mit §
10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. Der Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung
bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz
LZG NRW).
Nach Zustellung kann der/die Betroffene gegen den Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage er-
heben. Der Gebührenbescheid kann von dem/der Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der Ruhr,
Löhstr. 22-26, Zimmer 210, eingesehen werden.

Mülheim an der Ruhr, den 02.11.2022 
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Der Oberbürgermeister 
I. A. 
 
Kabashaj 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen Sedat Memeti, Sedanstr. 22, 45476 Mülheim an der Ruhr, unter dem Aktenzeichen 32-
3/005289983/44 am 12.10.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der der-
zeitige Aufenthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zu-
stellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 12.10.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 28.10.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Boddenberg 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
der Überleitungsanzeige gem.  132 Abs. 2 BGB i.V.m. §§ 204 ff ZPO 

 
 
Die an Bhupinder Singh, geb. am 07.07.1986, derzeit unbekannten Aufenthalts, gerichtete Überleitungs-
anzeige vom 28.10.22 kann nicht zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbekannt 
ist. 
Die Überleitungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 BGB i.V.m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der Ruhr, Sozialamt, Bereich Jugend, Unterhaltsvorschuss-
kasse, Friedrichstr. 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, eingesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 28.10.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Giese 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen Ibrahim Yilmaz, Hochfeldstr. 98, 47053 Duisburg, unter dem Aktenzeichen 32-3/001091410/43 
am 20.10.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufenthalts-
ort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmäch-
tigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 20.10.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C.222, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 08.11.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Trommershausen 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen Bruno António Ferronha Ferreira, Böllerts Höfe 2, 45479 Mülheim an der Ruhr, unter dem Ak-
tenzeichen 32-3/001089358/29 am 14.09.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt wer-
den, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Ver-
treter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 14.09.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C.227, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 11.11.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Becker 
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Öffentliche Zustellung eines Einstellungsbescheides 
Der an Pascal Böge, zuletzt wohnhaft gewesen Hauskampstr. 33a, 45476 Mülheim an der Ruhr, zuzustel-
lende Einstellungsbescheid vom 10.11.2022 (Aktenzeichen: 57-22/118868/60) konnte nicht zugestellt 
werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist.  
Der Einstellungsbescheid gem. §§ 7 und 9 Sozialgesetzbuch Zwei Buch (SGB II) wird hiermit nach § 15 
Abs. 2 des Verwaltungszustellungs-gesetzes zugestellt. 
Er kann beim Jobcenter Mülheim an der Ruhr, Kaiser-Wilhelm-Str. 27 in 45476 Mülheim an der Ruhr, Herr 
Löffler, Zimmer 9, eingesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 10.11.2022 
  
Der Oberbürgermeister 
I. A 
Löffler 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen Sinem Tugcu, Bunsenstr. 56, 45145 Essen, unter dem Aktenzeichen 32-3/005290971/64 am 
07.10.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufenthaltsort 
des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtig-
ten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 07.10.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C 206, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 10.11.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Kowalski 
 
 
 
 
 

 


